
A'7TO Besprechungen.

einer Handcsechrift ın der Bibhliotheka eal de Ajuda VO  a Franec1isco
Marıa Esteves Pereıra mıt vielen Anmerkungen und Dokumenten
1898 11l Ins bon abermals veröfftfentlıcht wurde un der eıne
ıtalıenısche 1558) und VO  — Whiıteway eine englische VUeher-
setzun (  ) vorliegen, hat un Enno Lıttmann eıne deut-
sche Uebersetzung erscheiınen lassen.

ıe vorlıegende Lıttmannsche entsprechend hübsch ausgestat-
tete Uebersetzung ist eiIne sehr dankenswerte Gabe, dıe durch ıhre
einfache Sprache en treuherzigen KEındruck des ÖOriginals bewahrt
nd sıch durch ıhre Genauigkeit empfiehlt. Besonders dankens-
wert siınd auch dıe 1m Anhange zugefügten erklärenden Nnmer-
kungen, deren Wert durch passende Illustrationen un eiıne oute
Karte och gehoben wıird.

KRANZ OLN

I1l S« Japans Zukun f ts;‘gligion. Verlag VO arl
Curtius, Berlın 1907

In dem vorliegenden Werke behandelt der Verfasser zunächst
die Stellung, die das heutige Japan DA T Religion überhaupt e1IN-
nımmt. Des Weıiıtern verbreıtet sıch dann über dıe berührungs-
punkte nd dıe Gegensätze, dıe sıch zwıschen Buddhısmus und
C'hristentum ın Japan zeıgen. Sehr interessanft sınd seıne ernern
Krörterungen über die bisherigen Krfolge und dıe verbleibenden
Aufgaben der christlichen Missionstätigkeıit ın Japan. Hauptsäch-
ıch heses letztern 'Teıiles9 der für dıie katholische Miss1ıons-
tätigkeıt sehr wen1g Tröstliches bıetet, hess iıch die Schrift dem
anerkannten Kenner der 1n KFrage kommenden Verhältnisse, Franz
Dahlinann ın Tokıo, ZU Besprechung un Aeusserung zusenden,
dıe ahber 15 jetzt leıder nıcht erfolgen konnte.

FRANZ OLN

Buch der Strahlen. Die qrössere Grammaltik des Barhe-
Brdus. Vebersetzt nach einem krıtisch berichtigten Texte mıt
textkrıitischem Apparat und einem Anhang: Z Terminologie VON

e ] M Kınleitung und zweıter eıl Leipzig
Harrassowı1tz, 1907

Im Anfange selıner Vorrede beklagt der Verfasser mıt Kecht,
ass dıe Grammatıken ohl des oyrössten Dyrers, des Barhebräus,
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ZW ar oft genannt ber aum jJemals studiert werden Der A

Besprechung stehende and so1l Nnu e1N Hülfsmittel leichterem
und vertiefterem Studium bıeten

Die eingehende Kınleitung MN TU belehrt hauptsächlich
ber e einzelnen ate ziehenden Handschriften, ıhr Ver-
hältnıs einander und ihren Wert ZU Herstellung krıt1-
schen Lextes Der zweıte eıl enthält zunächst 133 dıe Ueber-
setzung des vlerten Traktates der Barhebräischen Trammatık ber
dıie allyemeınen Krscheinungen, WOZU Barhebräus 11 se1inen. Vor-
WOTL die Buchstaben. Rukkäkä nd QuSSd]e, Vokale un Vokal
laute und andere Dinge, die ZWE”8E1CN Redeteı1jlen oder drejen DEMEIN-
Sanl sınd, ” rechnet. Dieser Uebersetzung ist 133-161 e1iInNn

reichhaltıger textkrıitischer Apparat angefügt (1m Anschluss
Ziweiıfellos der interessantestedie LTextausgabe bbe S )

un ohl „‚auch der wertvollste e1l 1st ber der Anhang ber die
Lerminologie, der 1*—110* zahlreiche 'Termını alphabetisch
zıemlıch ausführliıcher Behandlung nebst e1lNem deutsch syrıschen
KReo1istel 110*%*—  b* un gyriechischen 116* 1158* und
e1iıNemM arabıschen Index 115* 1920* hıetet

Das (Üebaet das der Verfasser Selnem Werke betreten hat
1st Her Natur ach nıcht gerade das anzıehendste um mehr
sınd der ST OSSEC Fleıss un die hervorragende Sorgfalt anzuerken-

N urneEnN, mı1ıt. denen sıch SC1INer Aufgabe unterzogen hat
bescheidene Vorarbeıt tiefern grammatıschen und lexikalischen
Studıien wollte der Verfasser ]1efern ohne Zweıtel aber ILUSS
Arbeıt e1in erstklassıges Hülfsmıittel Zı sStudıum der syrıschen
rammatiık genannt werden un damıft den ank aller, dıe
diesem (rebiete arbeıten, verdıenen.

Kür die gute sachgemässse AUSSeTE Herstellung des Bandes
bürgen sowohl der Verlag, dem erschıen, Is auch dıe Dru-
gyulinsche Offizın, 111 der er gedruckt wurde

FRANz OLN
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